
mit großen Schritten nähert sich der Herbst, das sport-
liche Jahr neigt sich langsam aber stetig dem Ende zu. Es 
deutet sich jedoch schon an, dass die Erfolge der letz-
ten Jahre auch in diesem fortgetragen werden. Wir wa-
ren, sind und werden erfolgreich sein. Das ist das Schö-
ne an einem Sport, der nicht nur Herausforderung bietet, 
sondern ebenso viel Spaß. An allen Wettkämpfen an de-
nen wir dieses Jahr teilgenommen haben belegten unsere 
Schützen die ersten Plätze. Ob Langwaffe oder Kurzwaf-
fe, wir sind sehr stolz auf die Leistungen! Und gratulieren 
allen, die sich der sportlichen Herausforderung stellen 
und bestehen. Bestehen bedeutet aber nicht nur gewin-
nen, sondern auch die Übung, das Match, den Wettkampf 
durchzuziehen. Auch wenn man vorher schon weiß, dass 
man keine Aussicht auf den Sieg hat. Weil die Form nicht 
stimmt, die Munition, das Wetter, die Gesundheit, viele 
Gründe können Dir die Aussicht auf Erfolg nachhaltig ver-
miesen. Und trotzdem bist Du da, nimmst teil, gibst Dein 
Bestes. Du bist der wahre Held! Du hast den Sportsgeist in 
Dir. Für Dich gibt es den BDMP, damit Du Deinen gelieb-
ten Sport auf allen Ebenen ausüben kannst. Im Namen der 
vielen tausend, die für den BDMP jedes Jahr wieder Wett-
kämpfe auf allen Ebenen veranstalten, danken wir Dir. Wir 
freuen uns darauf, Dich spätestens nächstes Jahr wieder zu 
sehen. Bei den Landesmeisterschaften, Deutschen Meis-
terschaften, Europameisterschaften, Weltmeisterschaften. 
Wir wissen Du bist da. Wir sehen uns da!

Aber nicht nur das Sportjahr neigt sich dem Ende zu, 
die Wahlen in den Landesverbänden, den sogenannten 
Landesdelegiertentagen, sind Geschichte. Wir merken, 
dass der BDMP sehr stabil ist, wir merken, dass die Mit-
glieder mit der geleisteten Arbeit sehr zufrieden sind und 
sie das mit der Bestätigung der im Amt befindlichen Lan-
desvorstandsmitglieder bekräftigen. Eine Ausnahme bil-
det hier der Landesverband Baden-Württemberg, hier 
stand der Landesverbandsleiter Armin Dobmeier aus per-
sönlichen Gründen nicht zur Wahl, Thomas Faulhaber, 
der sich im Landesverband seit vielen Jahren als Landes-
referent sportliche Flinte bewährt hat, sprang für ihn ein 
und wurde vom Landesdelegiertentag einstimmig bestä-
tigt. Ich danke Armin Dobmeier für seine langjährige Ar-
beit! Armin hat den Landesverband in einer schweren Zeit 
übernommen und hat den drittgrößten Landesverband 
des BDMP souverän geführt! Es ist ja seit dem Landes-
delegiertentag schon etwas Zeit vergangen, die Zusam-
menarbeit mit Thomas funktioniert bestens, wir machen 
uns über die Zukunft des LV Baden-Württemberg keiner-
lei Sorgen, ein super Team! In Hamburg wurden Siamak 
Norusi, in Schleswig-Holstein Heinz Kollmeier und in Ber-
lin-Brandenburg Hartmut Böttcher im Amt bestätigt. Si-
amak füllt die Funktion des Landesverbandsleiters schon 
seit längerer Zeit mit Leben, Heinz ist bereits seit 14 Jah-
ren Landesverbandsleiter, zudem ist er seit 2012 Vorsit-
zender des Bundesbeirats und sorgt auch in dieser Funk-
tion für eine gesunde Entwicklung des BDMP. Hartmut hat 
das schwere Erbe von Siggi Werk angetreten, es waren 
sehr große Fußstapfen in die er treten musste. Nach kur-
zer Zeit war jedoch klar, dass er der Aufgabe gewachsen 
sein wird, der Landesverband Berlin-Brandenburg entwi-
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ckelt sich prächtig, und auch das haben die Delegierten 
gewürdigt. Aber nicht nur den Landesverbandsleitern so-
wie Mitgliedern des Landesverbandsvorstands, sondern 
allen, die ihre Kraft dem Wohl des BDMP widmen, gehört 
unser Dank. Es gehört sehr viel dazu den BDMP auf allen 
Ebenen funktionsfähig zu halten. Wettkämpfe, Aus- und 
Weiterbildung, Abrechnung, gewissenhafte Prüfung und 
Erteilung waffenrechtlicher Bedürfnisse und natürlich die 
Pflege und Kommunikation mit den Mitgliedern, Euch. All 
das leisten unsere Funktionäre auf Landes- und Bundese-
bene in bestmöglicher Weise. Wir sind sehr dankbar dafür!

Dankbar sind wir auch für die Fertigstellung des Aus-
baus unserer Schießanlage in Alsfeld, ein Projekt was im 
Jahr 2005 begonnen wurde. Ein Projekt bei dem von An-
fang an unklar war, ob es überhaupt „in der heutigen Zeit“ 
eine Aussicht auf Genehmigung gibt, bei dem sehr viele 
Hürden zu nehmen waren, sehr viel Hirn- und Muskelsch-
malz gefragt war, und jetzt, endlich, mit der Erteilung der 
Betriebsgenehmigung gekrönt wurde. Es sind so viele, die 
zum Gelingen dieses Vorhabens beigetragen haben. Euch 
allen danken wir von tiefstem Herzen! Die Deutsche Meis-
terschaft in der Disziplin PPC 1500 fand bereits auf der An-
lage statt, das Feedback war in den meisten Fällen über-
aus positiv. Dass es zu wenige Sitzgelegenheiten gab, die 
Beschilderung verbesserungswürdig ist und auch weitere 
Punkte verbessert werden können, haben wir und die Be-
treiber aufgenommen. Wir danken für das Feedback, wün-
schen uns jedoch, dass dieses Feedback bei den Funkti-
onären platziert wird, und nicht nur im Internet. Wenn es 
berücksichtigt werden soll ist das der richtige Weg.
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